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GEHEIMAK TE  JESUS

HINWEISE ZUR VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG

Die Gruppen finden eine Schatzkiste, die mit einem Vorhängeschloss versehen ist. Sie erfahren, 
dass sie Rätsel zum Thema Leben und Wirken Jesu im Team lösen müssen, um die Kiste zu 
öffnen. Das EduBreakout umfasst insgesamt sechs Rätsel.
In der Schatzkiste befinden sich für jedes Kind eine Urkunde und ein Geschichtenwürfel zum  
Basteln, der Erzählungen über Jesus aufgreift.
Für das Bänderrätsel im Rätsel 2 sollte für jede Gruppe ein Faden bereitliegen. Es kann auch 
bereits im Vorfeld laminiert und mit einem Faden versehen werden.

 GESCHICHTE

Eure Klasse macht heute einen Ausflug zu einem Kloster. Ihr fahrt mit 
eurer Religionslehrerin in einem Bus dorthin. Hier sollt ihr spannendes 
Wissen rund um das frühere Leben in der Abtei erfahren. Was haben 
die Menschen früher gegessen? Wie haben sie gewohnt?
Der Abt des Klosters empfängt euch und beginnt seine Führung  
durch das alte Gemäuer. Sie soll eine Stunde dauern und euch durch 
die düsteren Gänge des Klosters führen. Brrr, hier ist es richtig kalt  
und unheimlich. Eine kleine Gruppe von euch entdeckt während  
der Führung Steinstufen, die in den Keller führen. In der richtigen 
 Stimmung für ein Abenteuer entfernt ihr euch von der Klasse und 
folgt den Stufen ins dunkle Gewölbe. Hier beginnt ein langer Gang. An den Wänden hängen 
Fackeln, die für ein schummriges Licht sorgen. Ihr folgt dem Weg und entfernt euch weiter von 
den Stufen nach oben. Irgendwann endet der Gang abrupt. Gibt es hier keine Tür? Ihr sucht alles 
ab und entdeckt eine Bodenklappe, die beim Öffnen laut knarrt. In der Öffnung findet ihr eine 
Schatztruhe, die mit einem Vorhängeschloss versehen ist. Auf der Truhe klebt ein Zettel.

Die Truhe ist verschlossen. Nur mithilfe eines 6-stelligen Codes kann sie geöffnet werden. Da es 
sich um wichtige Dokumente handelt, die nicht in falsche Hände geraten sollen, müssen zuerst 
Jesusrätsel gelöst werden, die sich unter der Truhe in der Bodenklappe befinden. Werden sie 
richtig gelöst, ergeben die Lösungsziffern den Code für das Vorhängeschloss. Ob ihr die Kiste 
öffnen könnt? Ich wünsche euch viel Erfolg!

Die Rätsel wollt ihr unbedingt lösen. Aber ihr müsst euch beeilen. In weniger als einer Stunde 
fährt der Bus wieder zurück in die Schule.

 ENDE DER GESCHICHTE

Ihr gebt nacheinander die Zahlen im Zahlenschloss ein. Das Schloss öffnet sich mit einem KLICK. 
Vorsichtig öffnet ihr den Deckel der Schatzkiste: Dort sind viele wichtige Dokumente. Ihr nehmt 
sie aus der Kiste und bringt sie dem Abt des Klosters.
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 INHALT DER SCHATZKISTE

Geschichten-Würfel

Male die Bilder an.
Schneide die Vorlage aus.
Knicke die Klebelaschen nach hinten.
Knicke auch die Linien ein, wo zwei Felder des Würfels aneinandergrenzen.
Klebe den Würfel zusammen.

Die Geburt Jesu

Die Sturmstillung

Jesus erzählt das  
Gleichnis vom  

verlorenen Schaf

Die Kreuzigung Jesu

Die Auferstehung Jesu

Das letzte Abendmahl
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 RÄTSEL 1

Lest den Text.
Schneidet den Streifen aus.
Welche Aussagen sind wahr? Welche falsch?

Die Lösungsziffer für das Schloss:  

 RÄTSEL 1

Jesu Lebensweg

Christen glauben daran, dass Gott für kurze Zeit auf die Erde kam, um in der Gestalt von Jesus 
den Menschen seine Liebe zu beweisen. Aus diesem Grund nennen Christen Gott auch Vater und 
Jesus auch Gottes Sohn.
Die Familie von Jesus lebte in Nazareth in Galiläa. Sein Vater hieß Josef, seine Mutter Maria. Sein 
Vater war Zimmermann. Das ganze Volk wurde zu dieser Zeit gezählt. Josef und die schwangere 
Maria mussten deswegen nach Bethlehem. Hier wurde Jesus vor mehr als 2 000 Jahren geboren.
König Herodes hatte von dem neugeborenen König erfahren. Weil er Angst vor ihm hatte, wollte 
er alle Jungen töten lassen. Maria und Josef flohen nach Ägypten. Sie kehrten später in ihre Hei-
mat zurück und Jesus wuchs in Nazareth auf. Jesus hatte vier Brüder: Jakobus, Judas, Simon 
und Joses. Auch eine Schwester hatte er, aber den Namen kennt man nicht.
Als Jesus schon fast 30 Jahre alt war, vollbrachte er am See Genezareth sein erstes Wunder und 
einige Fischer waren so beeindruckt, dass sie sich ihm anschlossen. Später hatte er zwölf Jünger. 
Er lehrte sie das Vaterunser und vieles andere über den Glauben. Jesus vollbrachte viele Wunder 
in Galiläa. Er heilte Kranke, stillte einen Sturm und verkündete den Menschen das Evangelium.
Jesus hatte viele Gegner. Sie fühlten sich bedroht, weil die Menschen Jesus wie einen König ver-
ehrten. In Jerusalem wurde er verhaftet und zum Tode verurteilt. Vor seiner Verhaftung nahm er 
mit seinen Jüngern das letzte Abendmahl ein. Jesus starb am Kreuz. Drei Tage nach seinem Tod 
war das Grab leer. Jesus war auferstanden. Er begegnete seinen Jüngern und verbrachte weitere 
40 Tage mit ihnen. Erst dann war sein Leben auf der Erde vorbei.

 RÄTSEL 1

Beginnt mit der 1. Aussage.

Eine Aussage ist falsch? Faltet nicht.

Eine Aussage ist wahr? Faltet entlang der Linie.
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 RÄTSEL 2

Schneidet das Bänderrätsel aus.
Nehmt euch einen Faden und befestigt ihn oben am Bänderrätsel.
Führt den Faden richtig weiter. Welches Feld bleibt übrig?

Die Lösungsziffer für das Schloss:  

 RÄTSEL 2

④ Gottes. Sie bringen Opfergaben, 
singen, beten und hören den 
Gelehrten zu, die aus der …

③ Jesus im Tempel

Jesus ist 12 Jahre alt. Mit seiner 
Mutter und seinem Vater wohnt  
er in …

⑤ Nazareth. Es wird Frühling. Die 
Menschen freuen sich. Zu einem 
besonderen Fest wollen sie nach 
Jerusalem reisen. Das …

⑥ Pessachfest erinnert an die 
Befreiung der jüdischen Menschen 
aus der Sklaverei in Ägypten. Mit 
dem Fest danken sie

② „Warum habt ihr mich gesucht? 
Wisst ihr nicht, dass ich im Haus 
meines Vaters sein muss?“ …

⑩ Jerusalem. Von überall her  
strömen Menschen in den Tempel, 
das Haus …

⑤ Gott. Jesus reist das erste Mal mit. 
Gemeinsam wandert die Familie mit 
den Nachbarn nach Jerusalem. Der 
Weg ist weit und gefährlich. Endlich 
erreichen sie …

⑭ Bibel vorlesen. Jesus ist davon 
sehr beeindruckt. Nach einer 
Woche ist das Fest vorbei. Die 
Familie macht sich auf den

⑧ Gelehrten. Diese sind sehr 
beeindruckt, wie viel Jesus weiß. 
Maria und Josef sind erleichtert 
und …

⑬ froh. Jesus aber wundert sich 
darüber, dass Maria und Josef sich 
Sorgen gemacht haben.  
Er fragt sie: …

⑦ Heimweg. Zunächst fällt ihnen 
nicht auf, dass Jesus fehlt, denn sie 
laufen in einer großen Gruppe. Als 
sie es bemerken, ist es schon …

⑮ Maria und Josef verstehen 
Jesus Frage nicht und gehen 
gemeinsam zurück nach Nazareth.

① Das Wort Jünger bedeutet auch 
Lehrling. Die Jünger Jesus sind also 
Lehrlinge Jesu.

⑪ Abend. Schnell gehen sie zurück 
zum Tempel. Dort finden sie Jesus. 
Er spricht mit …

✁
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URKUNDE

name des kindes

hat am  .  .    

das Rätsel

name des break outs

erfolgreich gelöst

und ist damit Breakout-Expertin / Breakout-Experte.

zeit bis zum entkommen

endzeit

benötigte tipps

strafminuten
(eine pro tipp)

urkunde
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